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Mittwoch, 20. März 2024

St. Niklaus

«Eiszeit» 
Kevin Lötscher ist gerade 23 Jahre alt, 
als er am 9. Mai 2011 als Eishockey-
Nationalspieler an seiner ersten A-WM 
gegen die USA zwei Tore schiesst. Alle 
Türen stehen ihm offen – selbst jene in 
die beste Eishockeyliga der Welt, die 
NHL. Doch nur fünf Tage später 
kommt alles anders. Am 14. Mai 2011 
wird er im Wallis von einer betrunke-
nen Autolenkerin angefahren und 
fliegt 30 Meter weit auf einen 
Kieshaufen.

Lötscher erleidet ein schweres 
Schädel-Hirn-Trauma, muss einfachs-
te Dinge wie Laufen oder Essen neu ler-
nen. Entgegen allen ärztlichen Progno-
sen schafft er es zurück aufs Eis. Doch 
er muss einsehen: Die Zeiten der «gol-
denen Hände» sind vorbei. Zu stark 
sind die Nachwehen des Unfalls. Er tritt 
zurück – und fällt in ein tiefes Loch.

«Eiszeit» dokumentiert Kevin 
Lötschers Zeit auf dem Eis, aber auch 
die kalte, dunkle Zeit danach. Er er-
zählt, wie er aus dem Loch wieder 
herausfand.

Am Donnerstag, 21. März 2024, um 
19.00 Uhr stellt Kevin Lötscher in der 
Raiffeisen Arena St. Niklaus sein Buch 
«Eiszeit» vor. 

Der Eintritt ist frei.

Kevin Lötscher stellt sein Buch «Eiszeit» 
vor.� Bild: pomona.media/Alain Amherd 
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Mörel

«Morning» – Einblick 
in das Teenieleben 
Die Bühne Mörel feiert im Jahr 2026 ihr 
50-Jahr-Jubiläum und will sich in die-
sem besonderen Jahr um den Nach-
wuchs kümmern. Im Rahmen eines 
Theaterworkshops wurden junge Men-
schen für das Theater begeistert. Voller 
Stolz feiert die Junge Bühne Mörel ihre 
Premiere mit «Morning» von dem viel-
fach ausgezeichneten Dramatiker Si-
mon Stephens.

Cat wird die Kleinstadt verlassen 
und aufs College gehen. Das steht fest. 
Hier ist es nicht länger auszuhalten. Die 
Kleinstadt ist eng und stinkt nach Zu-
cker. Ihre beste Freundin Stephanie 
bleibt zurück. Die Mutter von Stepha-
nie hat Krebs und liegt im Sterben. 
Ausserdem gibt es da noch ihren nervi-
gen kleinen Bruder. Die beiden Sieb-
zehnjährigen werden sich also trennen 
müssen, dabei scheinen sie füreinander 
der letzte Halt in der ewig gleichen 
Trostlosigkeit der Kleinstadt zu sein. 
Die Sehnsucht nach einem Gefühl der 
Wirksamkeit und Lebendigkeit wächst 
von Tag zu Tag. Wie ein Aufschrei in der 
Stille kommt es zu einem tödlichen 
Zwischenfall.

Das Stück kommt am Freitag und 
Samstag jeweils um 19.30 Uhr und am 
Sonntag um 17.00 Uhr im Theatersaal 
Mörel zur Aufführung.

Gewalt, Mobbing und Ausgrenzung wer-
den in «Morning» thematisiert.� Bild: zvg 
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Brig-Glis

Draussen vor der Tür
Auch in diesem Jahr findet am Kollegium 
Spiritus Sanctus Brig wieder das Studen-
tentheater statt. Die Schülerinnen und 
Schüler bringen unter der neuen Regie von 
Karim Habli und Franziska Truffer das Theaterstück 
«Draussen vor der Tür» von Wolfgang Borchert auf 
die Bühne. Das ergreifende Kriegsdrama ist ein Klas-
siker und verspricht ein Theatererlebnis voller Emo-
tionen und Spannung. 

Am Freitag, 22. März 2024, geht im Theatersaal 
des Kollegiums um 19.30 Uhr die Dernière über die 
Bühne.

Tickets gibt es unter www.spiritus.ch. Das Studententheater spielt Borchert.� Bild: zvg
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Naters

«Zurück im Leben» 
Die Natischer Gemeinderätin und Yoga-Lehrerin 
Silvia Eyer liest am Freitag, 22. März 2024, um 
20.00 Uhr im Café Zuckerpuppa aus ihrem Buch 
«Zurück im Leben – ein Weg aus der Heroinsucht». 

Das Buch erzählt ihre Geschichte und wie sie 
durch Yoga und Meditation den Weg zu sich gefun-
den hat. Silvia Eyer war schon als Schülerin heroin-
süchtig. Dank ihrer intensiven Auseinanderset-
zung mit Yoga entdeckte Silvia sich neu. Ein Kraft-
akt, welcher der heutigen Gemeinderätin auch 
dank der Tatsache gelang, dass sie die Hoffnung 
nie verloren hat.

Die Lesung wartet mit Überraschungsgästen 
auf. Silvia Eyer erzählt ihre Geschichte.� Bild: zvg
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Visp

Aladin – das Musical
Das Theater Liberi präsentiert die be-
rühmte Geschichte aus 1001 Nacht in 
einer temporeichen und modernen 
Version. Die Musicaldarsteller zeigen 
die abwechslungsreichen Facetten der 
beliebten Charaktere in diesem Mär-
chen rund um Mut, Selbstbestimmung 
und Freundschaft. Fantastische Licht-
effekte, edle Kostüme sowie eindrucks-
volle Musik und Choreografien erschaf-
fen dabei die perfekte Kulisse für die 
geheimnisvolle Welt von Aladin, 
Yasmin und Dschinni.

Zur Aufführung gelangt das Musi-
cal am Samstag, 23. März 2024, um 
15.00 Uhr im La Poste in Visp. Tickets 
gibt es unter www.lapostevisp.ch.

Brig-Glis

Abusitz mit Silberfox
Am Abusitz vom Donnerstag, 21. März 
2024, um 20.00 Uhr ist die Oberwalli-
ser Combo Silberfox, die sich dem 
Bluesrock verschrieben hat, zu Gast in 
der ZeughausKultur. Das Repertoire 
reicht von Klassikern der 1970er-Jahre 
von J. J. Cale, Eric Clapton oder Albert 
Collins bis hin zu neuen Vertretern des 
Blues wie Christone «Kingfish» In-
gram, Aynsley Lister oder Joe Bona-
massa. Es wird eine Mischung aus 
kraftvollem Bluesrock und erdigem 

Blues, aufgelockert mit Swings, 
gefühlvollen Balladen und 

funkigen Riffs. Das Quartett 
Silberfox besteht aus den 
Musikern Didier Lötscher, 

Ralf Schnydrig, Sebastian 
Steiner und Beat Jaggy. Der 

Eintritt ist frei – es gibt eine Kollekte.

Aladin und seine Wunderlampe.� Bild: zvg

Silberfox spielt am Abusitz.� Bild: zvg
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Stalden

Leben am Steilhang
Die Bibliothek Stalden lädt zu einer Lesung mit Rolf 
Hermann. Am 22. März 2024 liest der Autor um 19.30 
Uhr in der Burgerstube von Stalden aus seiner Samm-
lung von Kurzgeschichten vor.

 Mit schelmischem Humor widmet sich Rolf Her-
mann dem alltäglichen Wahnsinn. Herausgekommen 
ist ein vielgestaltiges und vergnügliches Buch. Und 
weil das Walliserdeutsche keine Weltsprache ist, kön-
nen die meisten sprachlichen Steilhänge gleich zwei-
mal erklommen werden: «uff Wallisärtiitsch» und  
auf Hochdeutsch (hochdeutsche Übersetzung von Ur-
sina Greuel und Rolf Hermann). 

Der Eintritt ist frei.Rolf Hermann liest aus seinem Buch.� Bild: zvg

 

Leuk

Tanzend Wellen schlagen
Unser Leben ist bestimmt von Wellen, von sichtbaren 
und unsichtbaren, voller unterschiedlicher Erfahrun-
gen, Eindrücke und Emotionen.

Die Kurztanzstücke der Sosta Werkstatt stellen 
dar, wie vielfältig und dynamisch das Leben sein 
kann. Sie sind bemerkenswert und aussergewöhnlich, 
oft kontrovers. Sie werden die Menschen berühren 
und bewegen, zum Nachdenken anregen und Wellen 
schlagen.

Die Tanzshow im Zentrum Sosta in Leuk wird am 
Freitag, 22. März 2024, um 20.30 Uhr und am Sams-
tag, 23. März 2024, um 19.00 Uhr gezeigt.  Tickets 
gibt es unter www.sostatanz.ch. Nur noch wenige Tickets verfügbar.� Bild: zvg

 

Brig-Glis

Lateinamerikanische Literatur
Lic. phil. Walter A. Werlen bringt interessierten Zu-
hörerinnen und Zuhörern am Dienstag, 26. März 
2024, um 19.30 Uhr im Grünwaldsaal in Brig die la-
teinamerikanische Literatur näher. Werlen geht in sei-
nem Vortrag aus von Klassikern der spanischen Lite-
ratur von Cervantes über Federico Garcia Lorca bis 
zu Javier Marias. In einem weiteren Teil geht die lite-
rarische Reise durch den ganzen mittel- und südame-
rikanischen Kontinent, von Vargas Llosa über Elsa 
Osorio bis zu Andrés Neuman.

Organisiert wird der Anlass vom Vortragsverein 
Oberwallis. Der Vortrag ist öffentlich und der Eintritt 
ist frei.lic. phil. Walter A. Werlen.� Bild: zvg
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